
zudenken begann, musste er fest-
stellen, „dass Antisemitismus ein
ständiger Begleiter ist, immer im
Hintergrund, immer lästig.“ Ob-
wohl die jungen Israelis den Anti-
semitismus nur vom Hörensagen
kennen, äußern sie sich über-
zeugt: „Alle hassen uns Juden,
damit wachsen wir auf, ich kann
mich nicht daran erinnern, dass
es das mal nicht gegeben hat.“
Der Film zeigt, wie die jungen
Israelis beständig mit dem be-
schwerlichen Schatten des Holo-
caust-Leiden konfrontiert wer-
den. Yoav Shamir folgert:
„Vielleicht kann uns danach das
Leid der anderen nicht mehr viel
bedeuten“, wie eine junge Isra-
elin bestätigt: „Wenn wir im
Fernsehen sehen, wie die Häuser
von Arabern zerstört werden,
dann sagen wir, das ist nicht so
schlimm, wir haben Schlim-
meres erlebt.“

Während sich andere Staaten in-
nenpolitisch zerstreiten und
schwächen, hält die israelische
Regierung den landeseigenen
Widerstand gegen seine (Be-
satzungs-) Politik in Schach, in-
dem sie sich den Antisemitismus
als eine gemeinsame Bedrohung
schafft oder zumindest zu Nut-
zen macht!

dec. Lehrt uns nicht die Ge-
schichte, dass ein Volk nie ver-
einter, stärker und dem Staat ge-
genüber loyaler auftritt, als wenn
seine Existenz ideologisch oder
kriegerisch von außen bedroht
ist? Einige Staaten scheinen sich
dies zu Nutzen zu machen. Der
israelische Filmemacher Yoav
Shamir heftet sich in seinem
Dokumentarfilm „Defamation“
an die Fersen einer israelischen
Schulklasse bei ihrer Gedenk-
fahrt nach Auschwitz. Wenn in
den achtziger Jahren kaum 500
Jugendliche aus ganz Israel auf
diese Reise gingen, sind es heute
mehr als 30.000 jedes Jahr! Be-
gleitet werden die Jugendlichen
von Geheimdienstleuten, um sie
vor angeblichem Antisemitis-
mus zu schützen und zu warnen:
„Ihr werdet dort auf Menschen
treffen, die uns nicht mögen.“
Als Yoav Shamir über die zentra-
le Rolle des Antisemitismus im
Leben dieser Jugendlichen  nach-

der Mainstream-Medien hierü-
ber sind ein Skandal:
tagesschau.de versuchte der AfD
eine Chancenlosigkeit bei den
nächsten Wahlen, Rechtspopulis-
mus und eine „Verrohung der
Politik“ anzuhängen. Zudem sei
die Zahl der Eurogegner im Ver-
gleich zum Vorjahr gesunken.
Die Hessenschau zeigte in ihrem
dreiminütigen Beitrag wieder-
holt allein die wenigen Teilneh-
mer an der Pressekonferenz. Die
über 1.200 Besucher der Infover-
anstaltung wurden mit keinem
Wort erwähnt.
Das ZDF überließ die Berichter-
stattung dem Reporter der Satire-

sendung „Heute-Show“, Carsten
Van Ryssen, als würde es sich
um die Gründung irgendeiner
Spaßpartei handeln.
Die Reaktionen der Medien erin-
nern an die diktatorischen Diffa-
mierungen von Regimekritikern
zu DDR-Zeiten und geben somit
zugleich Anlass zur Hoffnung.
Denn was vom DDR-Main-
stream hochnäsig bekämpft wur-
de, setzte sich letztendlich doch
durch!

INTRO
„Wissen ist Macht. Folglich
ist Unwissen Ohn(e)Macht.
Deshalb haben die jeweils
Regierenden alles daran ge-
setzt, ihr Volk vom wahren
Wissen abzuhalten.“ (Hogin-
bert E. Hüssner, Autor)

… und eben deshalb setzt
S&G alles daran, dass wir
alle, die wir so arglistig  und
allumfänglich getäuscht  wur-
den, durch das Licht der
Wahrheit innerlich und äußer-
lich als Volk wieder zum Sou-
verän werden ...

Die Redaktion (hm.)
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jb. Am 11. März 2013 fand in
Oberursel, Deutschland, die Pres-
sekonferenz und Infoveranstal-
tung zur Neugründung der Partei
Alternative für Deutschland, AfD,
statt. Das Parteiprogramm bein-
haltet u.a. eine geordnete Auflö-
sung des Euro-Währungsgebietes,
mehr bzw. direkte Demokratie
mit Volksabstimmungen auf
Bundesebene und eine Begren-
zung der Zuwanderung. Die
Gründer sind Finanzexperten,
Ökonomen und Publizisten wie
Professor Joachim Starbatty, Dr.
Alexander Gauland, Dr. Konrad
Adam und Professor Bernd Lu-
cke. Zur Pressekonferenz kamen
nur sehr wenige Medienvertreter,
zur anschließenden Infoveran-
staltung hingegen über 1.200 Be-
sucher. Die Berichterstattungen

Zustände wie in der DDR

Quellen:
www.tagesschau.de/

inland/antieuro100.html
www.blu-news.eu/2013/03/16/

was-der-alternative-bluht/
www.pi-news.net/2013/03/hr-zeigt-

leere-range-von-afd-veranstaltung/

Quellen:
Dokumentarfilm „Defamation“

von Yoav Shamir (2009)
www.youtube.com/

watch?v=xJ56fOOL8sc
www.defamation-thefilm.com/
html/uber_yoav_shamir.html

Der „Nutzen“
des Holocaust-Leidens

„Wenn du sehr heftig kritisiert wirst, dann musst du irgend etwas
richtig machen, denn man greift nur denjenigen an, der den Ball hat.“

Bruce Lee, amerikanischer Schauspieler

Gräueltaten der FSA –
alles nur Einzelfälle?
me. Zur Zeit kursiert im Inter-
net das Video von Chalid al-
Hamad, einem Kämpfer der
FSA*, der einem syrischen Ar-
meesoldaten das Herz heraus-
schneidet und hineinbeißt.
„Wir schwören bei Gott, dass
wir Eure Herzen und Lebern
essen werden, Ihr Soldaten von
Bashar dem Hund“ **, ruft der
Mann, der als Kommandeur
der Freien Syrischen Armee
namens Abu Sakkar vorgestellt
wird. Laut „Time“ ist dies der
Kampfname des o.g. Kämpfers.
Die US-Regierung zeigte sich
entsetzt über das veröffentlich-
te Video, sprach aber von der
Tat eines Einzelnen, der zuvor
schon „wegen brutaler Hand-
lungen aus seiner Einheit ausge-
schlossen wurde“. Doch wie
kommt die US-Regierung dazu,

Fortsetzung Seite 2

„Wir alle wissen inzwi-
schen, wie gefährlich die
normale Wächterfunktion
der Medien umgeschlagen

ist in eine bedenkenlose
Vernichtungsmaschinerie
zwecks Pflege des eigenen
wirtschaftlichen Erfolgs.“

Edzard Reuter

 DIE  VÖLKER  HABEN  EIN  RECHT  AUF  STIMME  UND  GEGENSTIMME

Stimme Gegenstimme
Nicht gläserne Bürger - gläserne Medien,
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Schlusspunkt ●
„Ist es nicht die

Sehnsucht nach dem
Sieg des Lichts der

grenzenlosen Wahrheit und
Gerechtigkeit in unseren
Herzen,  die uns antreibt,

bis allen die Sonne
völlig aufgegangen ist?!“

Die Redaktion (hm.)

diese grausame Tat als Einzel-
tat zu deklarieren, während
youTube mittlerweile von Vi-
deos dieser Art regelrecht über-
schwemmt wird? Die Tatsache,
dass diese vielen, mit Videoauf-
nahmen bewiesenen Verbrechen
der FSA in den großen Massen-
medien (hier „Die Welt“) herun-
tergespielt werden, ist drama-
tisch. Wir sollten heute noch
für die Wahrheit in Syrien auf-
stehen, um nicht morgen von
der Lüge im eigenen Land über-
rollt zu werden, denn Syrien ist
kein Einzelfall und auch kein
Ausnahmefall!
*Rebellen der Freien
Syrischen  Armee
**gemeint ist hier der syrische
Präsident Bashar al-Assad
Achtung! Brutale Videos

Quellen:
www.welt.de/politik/ausland/

article116193721/Soldatenschlaechter
-rechtfertigt-Tat-als-Racheakt.html

www.youtube.com/
watch?v=17AoiGzo4Qw

„Geduld ist eine gute
Eigenschaft, aber
nicht, wenn es um

die Beseitigung von
Missständen geht.“

Margaret Thatcher,
ehem. britische Politikerin

AIDS – was nicht sein darf!
dad. 2011 erschien der Dokumen-
tarfilm „I won‘t go quietly!“ der
deutschen Filmemacherin Anne
Sono. Der Film handelt von sechs
Frauen mit der Diagnose: HIV
positiv. Am Leben dieser Frauen
wird aufgezeigt, wie eine solche
Diagnose zustande kommt und
wie die Frauen die angeblich töd-
liche Krankheit überwunden ha-
ben: Indem  sie nämlich die Medi-
kamente absetzten!
Durch ihre individuellen Ge-
schichten wird die AIDS-Lüge
schonungslos aufgedeckt: Es gibt
weder ein krankmachendes noch

tödliches HIV-Virus! Dafür gibt
es sowohl krankmachende, als
auch tödliche AIDS-Diagnosen
und AIDS-Medikamente (wie es
in einigen Beipackzetteln auch
als Nebenwirkung aufgeführt
wird). AIDS ist ein Sammelsuri-
um von verschiedenen Krank-
heiten, die es schon immer gab.
Der Film dokumentiert, dass die
wissenschaftlichen Dogmen der
Schulmedizin in keiner Weise
hinterfragt werden dürfen und
spricht aus, was nicht ausgespro-
chen werden darf: Menschen, die
eigentlich dazu bestimmt sind,

uns zu helfen – wie Ärzte, Phar-
mazeuten und  Regierungen –
sind für den Tod unzähliger Men-
schen verantwortlich.
Woher nimmt sich dieses globale
Machtgefüge der Schulmedizin,
der Akademien und der WHO
das Recht zu bestimmen, was
sein darf und was nicht? Auch für
die Medizin ist es an der Zeit,
eine neue Ära einzuläuten!

Quellen:
Anne Sono:

„I WON’T GO QUIETLY!“ (DVD)
www.iwontgoquietly.com

www.youtube.com/
watch?v=jm_VazDRc_8

Fortsetzung von Seite 1 „Auf die Füße kommt unsere Welt erst wieder,
wenn sie sich beibringen lässt, dass ihr Heil nicht in neuen

Maßnahmen, sondern in neuen Gesinnungen besteht.“
Albert Schweitzer

sb. Den Machern vom Cicero-
Magazin ist der Versuch, die  Al-
ternative für Deutschland* (AfD)
in die rechtpopulistische Ecke zu
schieben, gründlich misslungen.
Die in einem Interview von Jour-
nalist Timo Stein formulierten
Fragen zielen immer wieder da-
rauf ab, den Hamburger Volks-
wirtschaftsprofessor Dr. Bernd
Lucke (Gründer der AfD) und
seine Partei in Verbindung zu
bringen mit Rechtsextremismus,
Rechtspopulismus, Rechtsradika-
len. Dazu zieht der Interviewer
gar ein 15-jähriges Nichtmitglied
der Partei und dessen Kommen-
tar zu Hilfe, um sie in ein schiefes
Licht zu rücken.
Apropos „Rechtsextremismus“,
„Rechtsradikale“, „Ausländer-
feindlichkeit“, „Rechtspopulis-
mus“ usw., ist wieder mal ty-
pisch Mainstream: als sei es an-
rüchig, etwas zu tun oder zu
sagen, was das Volk für richtig
hält oder womit es einverstanden
ist. Sie diffamieren die AfD also
mit Schlagworten, die gar keine
klare und bestimmte Bedeutung
haben, die aber von der Bevöl-
kerung bedenkenlos als etwas

„Böses“ aufgefasst werden sollen.
Doch der sattelfeste Gründer
weist gelassen darauf hin, dass
die AfD und ihre Mitglieder auf
dem Boden des Grundgesetzes
stehen. Er zeigte sich trotz aus-
schließlich kritischen Fragen fun-
diert und  seriös.
Dieses Beispiel ist nur eines von
vielen, wie es Gruppierungen er-
geht, die mit echten Alternativen
neue Lösungen für das Volk
schaffen wollen. Sie werden von
den Medien von einer Fallgrube
zur nächsten gelockt, um sie mög-
lichst auf dem falschen Fuß zu
erwischen und damit ihre halt-
losen Diffamierungen begründen
zu können. Doch wie in diesem
gescheiterten Versuch wird es ih-
nen immer weniger gelingen, ihr
abgekartetes Spiel durchzuziehen,
weil unerschütterliche Menschen
aufstehen, die an Veränderung
glauben und sie auch umsetzen.

*Eine neu gegründete
 politische Partei

Quelle:
www.cicero.de/berliner-

republik/alternative-fuer-
deutschland-lucke-wir-lehnen-

auslaenderfeindlichkeit-ab/54127

Diffamierungsversuch gescheitert
Macht die Klima-

erwärmung Pause?
bub. Die Temperaturen sind
bei der Klimaerwärmung im
vergangenen Jahrzehnt weni-
ger stark gestiegen als ange-
nommen. Diese Pause bei der
Erderwärmung lasse die
schlimmsten Szenarien für
den Klimawandel in diesem
Jahrhundert unwahrschein-
lich werden. Dies bekunden
Wissenschaftler in einem Bei-
trag für das Magazin „Nature
Geoscience“. Sie erklären das
Phänomen geringerer Erwär-
mung teils mit der Aufnahme
der Wärme durch Ozeane,
einem Rückgang der Sonnen-
aktivität oder einem erhöhten
Anteil von Vulkanstaub in der
Atmosphäre, der Sonnenstrah-
len reflektiert.
Interessant: Statt zuzugeben,
dass die prognostizierte Kli-
maerwärmung eine einzige
Erfindung ist, wird sie nun
also ins nächste Jahrhundert
verschoben, wo keiner mehr
von uns lebt und somit nicht
merken kann, dass es sie nicht
gibt. Und nun plötzlich ist es
auch nicht mehr der große
Faktor ‚Mensch‘, der verant-
wortlich ist für die Verände-
rung der Welttemperatur (ob
Anstieg oder Rückgang), son-
dern wie es andere namhafte
Wissenschaftler längst bezeu-
gen, vor allem die Sonnenakti-
vität. Wunderbar, dass die Na-
tur selbst die Wahrheit jetzt
schon ans Licht bringt.

Sieger-Ecke:

Quelle:
St. Galler Tagblatt, 21. Mai 2013:

„Temperaturen steigen weniger stark“
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